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Förderzusage von Wirschaftsministerium 

Roboter soll vollautomatisiert 
Stützstrukturen entfernen 
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04.12.2019. Der Sondermaschinenbauer Martin Mechanic. Nagold. und das Institut IPMTder 
Technischen Universit<lt Hamburg. erhielten vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
EnergieeineFörderzusage.Diebeiden Entwicklungspartnerwollenesmithochmoderner 
Robotertechnologie ermöglichen. im 30-Druck hergestellte Körper vollautomatisch von ihren 
Stützstrukturen zu trennen. 

Das Fertigungsverfahren Additive 
Manufacturing(AM)erfreutsich 
zunehmenderBeliebtheit.DieBran(he 
verbuchtaktuellWachstumsratenmitbiszu 
30Prozentprojahr.Schichtfür5chicht 
entstehenausmetal lis(henPulvern 

Baukörper.Dieseerhalten.umdiegeforderte 
Maß- und Formgenauigkeitzuerreichen. 
Stützstrukturen, die nach dem 

Produktionsvorgang bislang manuell vom 
Baukörpergetrenntwerden.Dochwasbei 
UnikatenundPrototypenmachbar ist.l<isst 
sichkaumaufdieSer ien fertigungübertragen. 
Vorallemdannnicht.wennessichum 
komplexeBaugruppeningroßerStückzahl 
handelt.Diewerden immerh<lufigervonder 
Automobilindustriesowiederluft- und 
Raumfahrtte(hnikabgeru fen. 

Anspruchsvolles Vorhaben 

Muste rboute ilemitStützstruhurenwe rden 
vol loutomo<ischbearb eite t. (Bildquel lo:loll) Q 

Bislanggibtesweltweit keineprozesssichereundwirtschaftliche l ösung.mitderderartige 
Strukturenvollautomatischentferntwerdenkönnen.OeshalblautetdieAnforderungan Mil.!::tin 
~eineAnlagezubauen.derenRobotermitentsprechenderiWerkzeugenuridhoher 

Bewegungsfreiheit an den richtigeri Stellen ansetzt. Erschwererid kommt hirizu. dass oft jedes AM
Rohteil ein Uriikat ist. Also muss die Technologie in der Lage sein. sich der iridividuel len 
Rohteilgeometriearizupassen,dieslchaufgruridfreigesetzterEigerispannurigerisogarver<indern 
kann. 

Das Förderprojekt lauft unter dem Arbeitstitel . Fase", was für .Flexible Automatisierte 
Stützstruktur Entfernung" steht. Gemeirisam mit dem Team um Professor Wolfgarig Hintze vom 
Institut für prod!!ktjonsmanasement und -technik der Terhnjschen llnjyersjtat Hamburg (IPMD 

werdendiemechanischenGrundlagenundpassendenTechnologienerarbeitet.WeiterePartner 
wie Rolf Lenk Werkzeug- und Maschinenbau oder Loll Feinmechanik liefern die Erprobungstei le 

EinerderStolpersteineist indenAugenvonor.BemhardBock.derdasPilotprojektfürMartin 
Mechanicbegleitet.dieFragederTechnologie,diefürdasTrenneninFragekommt.Außerdem 
handele es sich häufig um komplizierte Bauformen. bei denen die Trennstellen nicht immer genau 
definiert seien .• Deshalb brauchen wir nicht nur eine Schnittstelle zum CAD-System. sondern auch 
eineentsprechendeSensorik,die dengenauenVerlaufderNahtstellezwischenStützstrukturund 
Bautei l erfasst."(sf) 
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Das W1cht1gste auf emen Blick 
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Ex.trusionsanlagen mm 
Zerkleinerungsanlagen 

Temperiersysteme 

Roboter undHandhabungssysteme 

Heißkanalsysteme 
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Gesellschafterversammlungw<lhltneue 
Gesch<lftsführung 
Wolfram Diener und Erhard Wienkamp neu an 
der Spit.ze der MesseOüsseldorf 

EuropeanFlexib le lntermediateBulkContainer 

Präsidiumbest ätigtund verstäkt ,neueFIBC 
Academyvorgestellt 

Add itive Fertigung 
For mnexterhält m+aAward 

Addi tiveFertigurig 
RöchlinggründetDirectManufacturing Center 

Dichtungstechnik 
Trelleborg übernim mt US-Hersteller von 
Rotationsdichtungen 
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